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VORWORT 

Der G8-Jugendgipfel wurde vom Fermanagh Trust organisiert, um eine positive Platform für Jugendliche 

aus Fermanagh, Nordirland und den Grenzregionen zu schaffen, die es ihnen ermöglicht, nicht nur ihre 

Meinungen zu kritischen internationalen Themen zu äussern, sondern auch gehört zu werden. Themen 

und Fragen, auf die sich der Meinung der Judendlichen nach die Machthabenden dieser Welt 

konzentrieren sollten.

Über 100 junge Führungspersönlichkeiten verbrachten zwei Tage miteinander, um ihre gemeinsamen 

Ideen und Gedanken zusammenzubringen. Durch enge Zusammenarbeit fanden sie Gemeinsamkeiten, 

identifizierten gegenseitige Interessen und Anliegen und überreichten den Vertretern der G8-Länder, der 

EU, der irishen Regierung sowie führenden Persönlichkeiten aus Gesellschaft und Religon ihr 

Kommuniqué.

Junge Menschen sind unser wertvollstes Gut. Wir müssen sie wertschätzen und ihnen zuhören. Es sind 

die politischen Führer der Zukunft, die an diesem Jugendgipfel teilnahmen und sie haben nicht nur 

Prioritäten für die gegenwärtigen politischen Führer identifiziert, sondern auch Möglichkeiten für 

persönliche Entwicklung und Engagement in ihrem eigenen Leben. Es hat ihnen geholfen zu erkennen, 

dass ein jeder von uns individuell eine wichtige Rolle zu spielen hat, um eine bessere Welt zu schaffen.

So viele Menschen haben dazu beigetragen, dass der Jugendgipfel solch ein Erfolg war! Dank sei gesagt an 

alle für Führung, Unterstützung und Expertise. Der G8-Jugendgipfel hat bereits viele der Teilnehmer 

inspiriert. Die Zukunft ist in guten Händen!

Joanna McVeigh
Vorstandsvorsitzende des Fermanagh Trust 



Dieses Kommuniqué umreisst die wichtigsten globalen Themen, die 

während des G8-Jugendgipfels identifiziert wurden

Dies war ein zweitägiges Treffen, welches im Lough Erne Golf Resort in 

Fermanagh im Mai 2013 stattfand. 100 Jugendliche im Alter von 16 bis 25 

Jahren aus Nordirland und der Irischen Republik nahmen daran teil. Es 

war eine Gelegenheit für uns, eine gemeinsame Grundlage zu schaffen, 

basierend auf den Themen die wir, als junge Erwachsene, als die 

wichtigsten und dringendsten in unserer heutigen Welt ansehen.

Wir fordern, dass die Führer der G8-Nationen unsere Stimme hören. 

Wir begannen den Jugendgipfel damit, dass wir unser eigenes Programm 

aufstellten. Wir schauten über die gegenwärtige Wirtschaftskrise hinaus und 

schafften Übereinstimmung in der Ansicht, dass unsere Welt geprägt ist von 

Ungleichheit, Hunger, Ungerechtigkeit und vermeidbarem Sterben. Wir 

kamen zu diesen Erkenntnissen durch Reflektion der Vergangenheit, 

Kenntnis der Gegenwart und indem wir uns die Zukunft vorstellten. 

Zusammen gestalteten wir eine ‘Gedankenlandkarte’ um unsere Welt zu 

visualisieren und globale Trends und Themen miteinander zu verbinden. 

Wir haben uns dann vorgestellt, wie die Welt in zehn Jahren sein könnte, 

falls man sich unseren Themen gewidmet und sich den Herausforderungen 

gestellt hat.

In Gruppen haben wir dann die Welt, so wie wir sie uns wünschen, 

porträtiert. Durch schwierige, aber respektvolle Diskussionen, stimmten wir 

überein, dass die folgenden Themen die wichtigsten und dringendsten sind:

GLEICHBERECHTIGUNG
ARMUT

GESUNDHEIT
FRIEDEN



GLEICHBERECHTIGUNG 

Wir wünschen uns eine Welt in der jeder Mensch gleichberechtigt ist, 

unabhängig von Rasse, Geschlecht, sexueller Orientierung, Religion, ethnischer 

Zugehörigkeit, Alter oder Behinderung.

Viel zu oft konzentrieren sich die Medien der Welt auf Unterschiede und 

schaffen dadurch Spannungen.

Wir fordern grösseres Engagement von unseren Regierungen, den Medien und 

unserer Gesellschaft, die Gemeinsamkeiten in all unseren Unterschieden zu 

finden und zu fördern.

Alle Menschen sollten ein Recht haben, sie selber zu sein ohne Angst vor 

Vorurteilen oder Verfolgung.



ARMUT 

Wir fordern grösseres Engagement von unseren Regierungen, um Wohlstand fairer 

zu verteilen, sowohl regional als auch weltweit.

Alle Menschen haben ein grundlegendes Recht auf genug Nahrung, sauberes 

Wasser, Unterkunft und Kleidung.

Bildung ist entscheidend, da es Kindern erlaubt, als Individuen zu wachsen und 

gedeihen und zu ihrer Gesellschaft und Wirtschaft beizutragen.

Wir glauben, dass fairer Handel wichtig ist, um eine Welt zu schaffen, in der 

Gerechtigkeit und nachhaltige Entwicklung die Basis aller Handelsstrukturen und –

praktiken formen. Dadurch sollte jeder Mensch in der Lage sein, einen 

ausreichenden Lebensunterhalt zu verdienen, einen würdigen Lebenstil zu haben 

und sein volles Potential zu erfüllen.



GESUNDHEIT 

Wir glauben an kostenlose universelle Gesundheitsfürsorge, die allen Menschen auf 

der Welt zugänglich ist. Medizinische Versorgung sollte nicht davon abhängen, wo 

wir leben oder wieviel Geld wir haben.

Wir fordern grösseres Engangement von unseren Regierungen um sicherzustellen, 

dass das Gesundheitswesen nicht als profit-orientierte Industrie angesehen wird, 

sondern als fundamentals Menschenrecht.

Es ist äusserst wichtig, dass psychischem Wohlbefinden dieselbe Bedeutung 

zukommt wie physischem.

Wir fordern grösse Bemühungen auf der ganzen Welt, sich psychischen 

Erkrankungen zu widmen und das damit verbundene Stigma zu reduzieren.



FRIEDEN 

Wir fordern alle Regierungen auf, grössere Bemühungen zu unternehmen, um 

Konflikte durch Verhandlung und Dialog zu lösen. Wir wollen, dass Militärintervention 

als letzter Ausweg gesehen wird, nicht als erste Reaktion.

Wir wünschen uns eine Welt ohne Bedrohung durch nukleare und chemische Waffen. 

Wir fordern alle Regierungen auf, diese Arsenale ausser Betrieb zu setzen .

Wir fordern grössere Bemühungen, um langfristige Konflikte zu lösen und 

Kindersoldaten zu befreien. Wir sind beunruhigt über die Entmenschligung der 

Kriegsführung durch den Einsatz von Drohnen und das wahllose Töten von Zivilisten.

Wir fordern Regierungen auf, grösseren Respekt für menschliches Leben zu 

demonstrieren und dadurch eine sicherere Welt zu schaffen für die Generationen, die 

nach uns kommen.



“Jetzt sind Sie an der Reihe! Wir fordern Sie, die Führer der G8-Länder auf, unsere Stimme zu 

hören. Sie sollen verstehen, dass uns die Welt, die Sie regieren, wichtig ist und wir fordern Sie auf, 

alles in Ihrer Macht Stehende zu tun, um eine Welt zu kreieren, wie wir sie uns vorstellen. Denn 

letztendlich sind wir die Zukunft, und die Zukunft ist in Ihren Händen.”

-Delegierter des G8- Jugendgipfels-

“Ich begrüsse die Vorschläge, die Ihr gemacht habt sehr und stimme mit Euch überein, dass dies 

fundamental wichtige Themen und Herausforderungen sind, die sich der globalen Gesellschaft 

stellen. Ich werde auf jeden Fall sicherstellen, dass sie dem Premierminister übertragen werden.” -

Theresa Villiers, Staatssekretär fuer Nordirland-

“Eure Presentation und die Themen, die Ihr identifiziert habt, sind alle sehr wichtig und ich bin 

gespannt auf den Film, der die Ergebnisse des Gipfels zusammenfasst. Ich werde dies zur weiteren 

Erwägung nach Washington weiterleiten.”

-Gregory Burton, US Generalkonsul fuer Nordirland
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